
«Infomarkt - Ein etwas anderer 

Recherchekurs»
Wie kann man das kollaborative Literaturverwaltungsprogramm 
Mendeley in ein problembasiertes Lernszenario integrieren?

Beatrice Krause

Internetexpertin - Ausbilderin FA – Bloggerin

b.krause@searchfactory.ch

http://www.mendeley.com/profiles/beatrice-krause/

Weitere Tipps & Tricks zur Internetrecherche, Social Media und Lernen im 
Netz unter http://blog4search.blogspot.com
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Ausgangslage Organisation

2

� Anzahl Teilnehmende: +/- 40 Studierende
� Zeitrahmen 2 x 3 Lektionen à 60 Min. + 9 Std. Selbstlernzeit   

= 0.5 ETCS mit 15 Std. Workload.
� Vorbereitungszeit 25 Std. 

� Unterschiedliche Studierende:
• Nationalität
• Alter
• Praxis-Erfahrung
• Recherche-Erfahrung
• Fields of Excellence (Ereignis, Interaktion, Kommunikation, 

Produkt, Trends)
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Ausgangslage Stakeholders
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Auftraggeber 

Ltg. Minor 

Forschung

Bibliothek
Studierende 

MA Design
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Ausgangslage Stakeholders

4

� Anspruch des Auftraggebers, Leiter Minor Forschung:
Möglichst umfassend und anwendungsorientiert zur 
Literaturrecherche und -verwaltung schulen.

� Anspruch Bibliothek: 
Marketing für die Nutzung der Bibliotheksressourcen, wie 
Bibliothekskatalog, Fachdatenbanken und eJournals.

� Anspruch Master-Studierende:
Möglichst einfache und rasche Informationsbeschaffung 
und -verwaltung.



Rahmenbedingungen

5

☺ Eingebunden in Minor Forschung mit 0.5 ECTS-Punkten.
☺ Gute Zusammenarbeit mit MA Design
☺ Anwendungsorientierte Lehre.
☺ Bereits vorhanden: Hilfsmittel wie Recherchetipps, 

Datenbankanleitungen, Anleitung + Videos zu Mendeley.

� Grosse Gruppe +/- 40 Studierende.
� Enger Zeitplan
� Kein ausreichend grosser Computerraum / schwaches            

WLAN-Netz.
� Keine Anbindung an ein Learning Management System wie   

Moodle vorhanden.
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Lernziele

6

Die Studierenden sind in der Lage, …

- ihren Informationsbedarf für eine definierte Aufgabe zu ermitteln.
- verschiedene Werkzeuge und Methoden für die Informations-

recherche zu nutzen und das Vorgehen zu begründen.
- die gefundenen Informationen bezüglich der Qualität zu beurteilen.
- die gefundenen Informationen mit digitalen Werkzeugen zu 

erfassen und auszutauschen.
- das neue Wissen in eine wissenschaftliche Arbeit zu integrieren.
- jede Art von Information rechtlich einwandfrei zu verbreiten.

Quelle: Schweizer Standards der Informationskompetenz 
www.informationskompetenz.ch
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Lernziele
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Weitere kompetenzorientierte Lernziele

Die Studierenden sind in der Lage, …

- in einem Team zielorientiert eine gemeinsame  
Rechercheaufgabe zu lösen (Sozialkompetenzen)

- die Recherchezeit effizient zu planen. (Selbstkompetenzen)
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Idee!
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Potenzial
� Designer gestalten gern!
� Unterschiedliche Rechercheerfahrungen können sich 

gegenseitig bereichern.

Lehrmethode
� Problembasiertes Lernen in Kombination mit der 

Seminarmethode «Marktplatz» nach Knoll.
� Integration des Literaturverwaltungssystems Mendeley als 

kollaborative elektronische Lernunterstützung.
� Integration LiveBinders als ePortfolio für die Dokumentation 

(Foto- und Rechercheprotokolle).
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Integration von Mendeley 

9

Informations-

verwaltung

Kollaboratives

Arbeiten

Recherche
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Lernszenario «Infomarkt»
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Kick-off 

«Infomarkt»

Präsenz-

phase 

���� 3 Std.

Ziel

Wissens-
vermittlung

Zeitfenster

Recherche

Selbstlernzeit

���� 5 bis 8 

Std.

Ziel 

Übungsphase

«Infomarkt»

Präsenz-

phase 

���� 3 Std.

Ziel 

Festigung & 
Vertiefung, 
Erfahrungs-
austausch

Abschluss

Dokumentation

���� 1 Std.

Ziel

Dokumentation 
der Ergebnisse, 
Fragen & 
Antworten
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Lernszenario «Infomarkt»

11

Kick-off 

«Infomarkt»

Präsenz-

phase 

���� 3 Std.

Ziel

Wissens-
vermittlung

Zeitfenster

Recherche

Selbstlernzeit

���� 5 bis 8 

Std.

Ziel 

Übungsphase

«Infomark»

Präsenz-

phase 

���� 3 Std.

Ziel 

Festigung & 
Vertiefung, 
Erfahrungs-
austausch

Abschluss

Dokumentation

���� 1 Std.

Ziel

Dokumentation 
der Ergebnisse, 
Fragen & 
Antworten

Vorbereitungsphase individuell

mit Dokumenten, verlinkten Videos und Recherchequiz

auf LiveBinders � 3 Std.    � Ziel Wissensvermittlung

Präsenzphase  Kick-off «Infomarkt»

Auswertung Recherchequiz, Besprechung offener Fragen,
Gruppenbildung, Aufgabenverteilung «Infomarkt», 

Coaching � 3 Std.              � Ziel Erfahrungsaustausch 



Aufgabenstellung Infomarkt

12

Bitte erklärt am Infostand:

• Was war der Schwerpunkt eures Recherchethemas?
• Wie seid ihr bei der Literaturrecherche vorgegangen?
• Welche Recherchestrategie(n) habt ihr entwickelt?
• Mit welchen Suchbegriffen habt ihr gesucht’
• Welche Quellen habt ihr verwendet? (Internet, 

Bibliothekskatalog, Fachdatenbanken)
• Worin unterscheiden sich diese Quellen? 

1. Bitte bringt eure «Hightlights» der Rechercheergebnisse mit 
zum Infostand.

2. Dokumentiert euren Rechercheweg in einem individuellen 
Rechercheprotokoll = individueller Leistungsnachweis.

3. Sammelt als Gruppe die gefundene Literatur mit dem 
Literaturverwaltungsprogramm Mendeley.
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Recherchethemen
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Lernszenario
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Kick-off 

«Infomarkt»

Präsenz-

phase 

���� 3 Std.

Ziel

Wissens-
vermittlung

Zeitfenster

Recherche

Selbstlernzeit

���� 5 bis 8 

Std.

Ziel 

Übungsphase

«Infomark»

Präsenz-

phase 

���� 3 Std.

Ziel 

Festigung & 
Vertiefung, 
Erfahrungs-
austausch

Abschluss

Dokumentation

���� 1 Std.

Ziel

Dokumentation 
der Ergebnisse, 
Fragen & 
Antworten

Coaching via Mendeley

Zeitspanne 2 bis 3 Wochen
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Lernszenario
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Kick-off 

«Infomarkt»

Präsenz-

phase 

���� 3 Std.

Ziel

Wissens-
vermittlung

Zeitfenster

Recherche

Selbstlernzeit

���� 5 bis 8 

Std.

Ziel 

Übungsphase

«Infomark»

Präsenz-

phase 

���� 3 Std.

Ziel 

Festigung & 
Vertiefung, 
Erfahrungs-
austausch

Abschluss

Dokumentation

���� 1 Std.

Ziel

Dokumentation 
der Ergebnisse, 
Fragen & 
Antworten

Recherchethema Tablets vs. eBooks-Reader

Spielregeln:

- Marktübersicht 10 Min.
- Präsentation pro Stand 15 Min.
- Zwei Wechsel des/der Standleiters/in
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Impressionen «Infomarkt»

16

Überblick «Infomarkt»



Impressionen «Infomarkt»
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Recherchethema Visuelle Beipackzettel 
für Hilfswerke in Afrika
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Lernszenario
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Kick-off 

«Infomarkt»

Präsenz-

phase 

���� 3 Std.

Ziel

Wissens-
vermittlung

Zeitfenster

Recherche

Selbstlernzeit

���� 5 bis 8 

Std.

Ziel 

Übungsphase

«Infomark»

Präsenz-

phase 

���� 3 Std.

Ziel 

Festigung & 
Vertiefung, 
Erfahrungs-
austausch

Abschluss

Dokumentation

�LiveBinders
�Mendeley
���� 1 Std.

Ziel

Dokumentation 
der Ergebnisse 
Reflektion

Reflektion: Welche Erkenntnis zur Recherche habe ich gewonnen?

http://www.livebinders.com/play/play_shared_binder/81321
(Geschützt mit Login)



Quelle: http://www.mendeley.com/compare-mendeley/
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Mendeley im Vergleich



Quelle: http://www.mendeley.com/compare-mendeley/

Mendeley Collaboration



Das Programm Mendeley besteht aus zwei Komponenten

www.mendeley.com 
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� Informationssuche
� Soziales Netzwerk
� Computerunabhängig
� Online

Mendeley Desktop
� Verwaltung der Referenzen 
� Zitieren in Texten
� Bibliografieren in einer wiss. Arbeit.
� Online + Offline

Mendeley Video Tutorials http://www.mendeley.com/videos-tutorials/



Ansicht Mendeley Desktop
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Recherchehilfe: Sucht 
verwandte Dokumente

Die pdf-Dateien werden auf dem eigenen PC im 
Ordner Mendeley Desktop gespeichert.



Mendeley Desktop Collaboration
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In geschlossenen Gruppen haben alle Mitglieder Zugriff auf die pdf-Dateien …



Mendeley Desktop Collaboration
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… und können so gemeinsam an einem pdf-Dokument arbeiten.

Sync synonisiert für alle 
Mitglieder der Gruppe 
den jeweiligen Inhalt.



Mendeley Desktop Collaboration
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Die Anmerkungen erscheinen separat beim jeweiligen Dokument.



Mendeley Web «Group activity» Collaboration 

©
  B

ea
tr

ic
e 

K
ra

us
e 

20
14

 

Im Im «Social network» kann 
dann auf den Kommentar im 
pdf hingewiesen werden.
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Recherche, Aufnahme und Speicherung der Informationen via Web Importer

Mendeley Web MyLibrary
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Mendeley Web MyLibrary
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Mendeley Web Recherchequellen
www.mendeley.com/import Anspruch Bibliothek: 

Werbung für 
Fachquellen!



Mendeley Web Dashboard
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Der Newsfeed informiert, 
ähnlich wie bei XING über 
die News meines 
Netzwerkes in Mendeley.

Weitere Recherchehilfe 
nach Papers, welche in 
Mendeley vorhanden sind.



M
en

de
le

y 
20

12
 -

B
ea

tr
ic

e 
K

ra
us

e

Mendeley Web Mein Profil

http://www.mendeley.com/profiles/beatrice-krause/

Fragen zum Lernszenario 
oder zu Mendeley?
b.krause@searchfactory.ch


